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Sie haben sich sicher schon gewundert, daß wir so wenig, dafür jedoch besonders gehaltvolle
Anzeigen haben. Das liegt daran, Sie haben sich sicher schon gewundert, daß wir so wenige,
dafür jedoch wenige, daß kein Produkt beworben wird, ohne daß es nicht von uns ausgiebigen
Tests unterzogen wird, und nur die wenigsten Erzeugnisse genügen den strengen
Qualitätsanforderungen (BMW und Rühe kommen nicht in die Tüte).

Z.B. Ferienhäuser: Davon gibt es viele, welche eignen sich für Konspirationen, sind illegalen
Organisationen gegenüber aufgeschlossen und haben prima Frühstück bis 17 Uhr? Z.B.
Wohngemeinschaften: Wo steht Ideologiekritik auf dem Putzplan? Z.B. Computerläden: Ist er
auch pc? All diese Angebote durchlaufen mehrere Testreihen, bevor die Anzeige schließlich ins
Blatt kommt.

Neulich prüften wir ein Schlankheitsmittel. Sämtliche Mitarbeitende waren aufgefordert, an dem
riskanten Selbstversuch teilzunehmen. Einigen, denen der Fettkiller wegen Untergewicht ärztlich
untersagt war, schwebten nach der Einnahme unter der Decke, andere in Lebensgefahr. Der
Dickste verweigerte die Medikation, um "seine Linie zu halten". Es entstand eine psychedelische
Situation, die selbst unser Drogenbeauftragter so noch nie erlebt hatte. Die kollektive Trance
hat uns zu vorliegender Nummer inspiriert. Wir bitten um freundliche Beachtung der einem Teil
dieser Ausgabe beigelegten Redakteure.
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